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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Katharina Picklaps

Karin und Kurt Hergesell, Demeusel Ella Korn, Rodau

Rudolf Müller, Mehltheuer

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Simone Podstawa, Mehltheuer

Marita Zimmermann, Leubnitz

Susanne Schaller, Schneckengrün Willy Slansky, Mehltheuer
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War da nicht etwas mit einem Wappen?

Es ist schon eine ganze Weile her, da gab es einen Aufruf, ein 
Wappen für Rosenbach zu entwerfen und eine Abstimmung gab 
es dazu auch. Was ist eigentlich daraus geworden? Ich gebe zu, 
ich hatte diesen Punkt nicht ganz oben auf der Liste von Dingen, 
die erledigt werden müssen. Da ich diesen Punkt somit aber auch 
nie streichen konnte, musste doch einmal der nächste Schritt ge-
tan werden. Da die Einführung eines Wappens selbstverständlich 
gesetzlich geregelt ist, bedarf es einiger Schritte. Übrigens auch 
ein Grund, weshalb dieses Vorhaben etwas ins Stocken geriet.

Zuerst musste jemand gefunden werden, der den Gewinnerent-
wurf nach heraldischen Grundsätzen in ein genehmigungsfähiges 
Wappen umwandelt. Mit Jörg Mantzsch, Heraldiker, der mehr als 
600 Wappen gestaltet hat, wurde diese Person gefunden.  Er er-
stellte einen ersten Entwurf. Nach Besprechung im Gemeinderat 
und kleinen Änderungen haben wir nun den fertigen Entwurf. Die-
ser muss nun, zusammen mit der Blasonierung (die fachsprach-
liche Beschreibung eines Wappens), zur Stellungnahme beim 
Sächsischen Staatsarchiv eingereicht werden. Mit dieser Stellung-
nahme kann nun im Gemeinderat ein Beschluss gefasst. 

Mit dem Beschluss in der Tasche kann anschließend ein Antrag 
auf Wappengenehmigung bei der jeweils zuständigen Rechts-
aufsichtsbehörde (Landratsamt) eingereicht werden. Gleichzeitig 
gilt es, das Einvernehmen des Staatsministeriums des Innern als 
oberste Rechtsaufsichtsbehörde einzuholen. Nach Herstellung 
des Einvernehmens mit der obersten Rechtsaufsichtsbehörde und 
Erteilung der Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde 
kann die Mitteilung über die erfolgte Genehmigung des Wappens 
an die oberste Rechtsaufsichtsbehörde sowie an das Sächsische 
Staatsarchiv zur Eintragung in die vom Sächsischen Staatsarchiv 
geführte kommunale Wappenrolle des Freistaates Sachsen erfol-
gen. Ganz einfach also.

Tatsächlich befinden wir uns nun in dem letzten Teil der Einfüh-
rung. Da ich aber nicht abschätzen kann, wie lange dieses Proze-
dere nun dauert, müssen wir uns noch ein wenig gedulden, bis ich 
an dieser Stelle das offizielle Wappen der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. präsentieren darf.

Euer Bürgermeister
Michael Frisch
..........................................................................................................

Informationen aus der Gemeinde Flurbereinigungsverfahren
Leubnitz und Rodau
Wir können den Wind nicht ändern,
aber wir können die Segel richtig setzen.
Aristoteles

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Flurbereini-
gungsverfahren, Leubnitz und Rodau,

wir wünschen, dass Sie diese Informationen bei bestem Wohl und 
guter Gesundheit erreichen und hoffen, dass Sie zu den Weihnachts-
feiertagen und zum Jahreswechsel gemeinsam mit Ihren Angehöri-
gen schöne, ruhige und besinnliche Stunden verbracht haben.

Auch zu Beginn dieses Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
mich, auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen, bei Ihnen für 
die Zusammenarbeit in 2023 zu bedanken. Uns sind im vergangenen 
Jahr so manche Herausforderungen begegnet. Wir möchten beto-
nen, dass Ihr konstruktives Feedback und Ihre Zusammenarbeit uns 
geholfen haben, Lösungen zu finden und Schwierigkeiten zu über-
winden. Dies zeigt, wie wichtig Ihre Rolle im gesamten Prozess ist.

Mit einem Blick zurück auf die Ereignisse des letzten Jahres möch-
ten wir auch gleichzeitig einen Ausblick auf die kommenden Ent-
wicklungen geben.

Leubnitz
Im Jahr 2023 wurde die Arbeit an der Erstellung des Neuvertei-
lungsentwurfes weitergeführt. Die Arbeiten dazu sind jedoch sehr 
umfangreich, da die verschiedensten Verhandlungen, Vereinba-
rungen und Absprachen unter einen Hut gebracht werden müs-
sen. Um die wertgleiche Abfindung und damit die gerechte Vertei-
lung der insgesamt 336 Besitzstände zu erreichen, sind insgesamt 
857 Flurstücke verteilt auf einer Fläche von 693 ha neu zu ordnen.

Zur Maßnahme MKZ 116 19-0 Verlängerung Buchenstraße wurden 
im Jahr 2023 Gespräche mit den Anwohnern durchgeführt. In de-
ren Ergebnis konnte die Planung zum Ausbau der Buchstraße in 
Auftrag gegeben werden.

Mit Schreiben vom 22. Juni 2023 wurde die Planänderung zum 
Ausbau des Elchweges (südlicher Teil) beantragt. Die Genehmi-
gung erfolgte dann am 21. August 2023, somit kann eine vom 
Vorstand lang gewünschte Befestigung des Elchweges mit einer 
Pflasterdecke umgesetzt werden. Um einen günstigen Preis bei 
der Ausschreibung zu erzielen, sollen die Maßnahmen 116 190 
Verlängerung Buchenstraße und 116 203 Elchweg, südlicher Teil 
gemeinsam umgesetzt werden.

Momentan befindet sich die Planung in der finalen Phase, so dass 
wir davon ausgehen, die Ausschreibung, die Vergabe und im An-
schluss daran die Bautätigkeiten durchführen zu können. Vorrau-
setzung für die Umsetzung ist jedoch die Bereitstellung von För-
dermitteln. Die Fördermittel in Höhe von 85 % werden über Mittel 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik Deutsch-
land zu 60 % und des Freistaates Sachsen zu 40 % finanziell un-
terstützt. Die Eigenanteile von 11 % werden komplett durch die 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernommen.

Das Bauamt informiert:

Voraussichtliche Straßensperrungen aufgrund von Baumpflege-
arbeiten im Gemeindegebiet
05.02.2024 bis 08.02.2024 
zwischen 8 Uhr und 15 Uhr → Siebenhitz in Richtung Drochaus 
12.02.2024 bis 16.02.2024 
zwischen 8 Uhr und 15 Uhr → Schneckengrün in Richtung Rößnitz
..........................................................................................................
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Berufe kennenlernen und sich ausprobieren – 
„Woche der offenen Unternehmen“ startet 

Bereits zum 18. Mal geht die Praxiswoche für Schülerinnen und 
Schüler in eine neue Runde. Vom 11. bis zum 16. März 2024 öffnen 
mehr als 1.000 Unternehmen, Pflege- und Bildungseinrichtungen 
sowie Behörden ihre Türen und Tore, um Jugendlichen ab Klas-
senstufe 7 einen Einblick in die Berufswelt zu ermöglichen. Die 
weit mehr als 4.000 Angebote in ganz Sachsen können ab dem 
heutigen Montag, dem 15. Januar 2024, 14 Uhr, online gebucht 
werden. Im vergangenen Jahr beteiligten sich im Vogtlandkreis 
180 Unternehmen, die von rund 1.400 Schülerinnen und Schüler 
aus 26 Schulen besucht wurden.

Um einen reibungslosen Buchungsstart sicherstellen zu können, 
sollten Jugendliche bereits vor dem Buchungsstart in diesem Jahr 
eine neue Registrierung vornehmen und ihren Account neu ein-
richten. Aus Datenschutzgründen wurden bestehende Accounts 
von Schülerinnen und Schülern gelöscht. 

Die neue Plattform www.schau-rein-sachsen.de bündelt Informati-
onen rund um Ausbildung, Studium und Freiwilligendienste, bein-
haltet eine Praktikumsbörse und bietet eine Übersicht an Kontakt-
stellen zur Berufsberatung. Hier erfolgt auch die Neuanmeldung. 
Sowohl kleine Handwerksbetriebe und große Industriekonzerne 
als auch soziale Einrichtungen, Hochschulen, Behörden und Kran-

Ziel dieses Jahr wird es darüber hinaus sein, den Neugestal-
tungsentwurf fertigzustellen. Der Neugestaltungsentwurf fasst die 
Ergebnisse der Forderungsberechnung und die Ergebnisse der 
Wunschtermine zusammen. Damit ist ein weiterer Schritt in Rich-
tung „Aufstellung Flurbereinigungsplan“ genommen. Eventuell 
notwendige Nachverhandlungen mit einzelnen Teilnehmern erfol-
gen dann im Nachhinein.

Rodau
Im Verfahren Rodau wurden die Abmarkungsarbeiten an den Stra-
ßen und Wegen fortgesetzt. Die im Bereich der Straße nach Schön-
berg festgelegten Grenzpunkte wurden abgemarkt und von einem 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur im Oktober 2023 auf-
gemessen. Diese Punkte bilden später die Grundlage für die Abfin-
dungsgewanne in denen die Neuverteilung durchgeführt wird.

Allgemeine Informationen
Kommunikation und Beteiligung ist uns wichtig: daher ermutigen 
wir Sie, aktiv am Geschehen rund um die Flurbereinigung teilzu-
nehmen und Ihre Perspektiven einzubringen. So können wir ge-
meinsam sicherstellen, dass die Interessen aller Teilnehmer be-
rücksichtigt werden.

Für Fragen, Anregungen oder weitere Informationen stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, sich 
an uns zu wenden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement 
und freuen uns auf eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit im 
kommenden Jahr.

Katrin Weller
Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung 
Leubnitz und Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Rodau
..........................................................................................................

Personalversammlung 2023

Bereits am 30.11.2023 fand wieder die Personalversammlung der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. statt. Diese wird jährlich am letzten 
Donnerstag im November durch den Personalrat organisiert.

Neben einem Rückblick zur Arbeit des Personalrates im vergan-
genen Jahr und einer Ansprache des Bürgermeisters werden in 
dieser Versammlung auch die Dienstjubiläen geehrt. 

Geehrt wurden folgende Jubiläen:
Frau Jana Schmeißer Kita Mehltheuer 15 Jahre
Frau Daniela Gierschner Kita Leubnitz 20 Jahre
Frau Heidrun Bauer Drachenhöhle Syrau 30 Jahre

von links: Christoph Modlich (Personalrat), Michael Frisch (Bür-
germeister), Heidrun Bauer (Leiterin Drachenhöhle), Daniela Gier-
schner (Kita Leubnitz), Jana Schmeißner (Kita Mehltheuer) und 
Beatrice Spengler (Personalratsvorsitzende)

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit.

Beatrice Spengler
für den Personalrat
..........................................................................................................

kenhäuser öffnen ihre Türen, um Branchen, Berufe, Tätigkeits-
schwerpunkte und den Arbeitsalltag vorzustellen. Dabei gewähren 
sie nicht nur einen Blick hinter die Kulissen, sondern Interessier-
te schauen den Fachkräften über die Schulter, bekommen selbst 
praxisorientierte Aufgaben gestellt und können Fragen rund um 
Praktikumsangebote oder Bewerbungsanforderungen stellen. 

Interessierte Unternehmen können auch weiterhin ihre Angebote 
auf der Plattform www.schau-rein-sachsen.de veröffentlichen.

Um Präsenzveranstaltungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen, können Schülerinnen und Schüler eine kostenfreie Fahr-
karte hinzubuchen. Diese kann bis zum 28. Februar 2024 unter 
www.schau-rein-sachsen.de bestellt werden. Treten Fragen oder 
Probleme bei der Anmeldung oder Buchung auf, kann die Telefon-
hotline 0351 44078 88 genutzt werden

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Landratsamt Vogtland-
kreis oder unter: http://www.vogtlandkreis.de/
..........................................................................................................
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Seniorenkalender liegt in der Gemeinde zur 
Abholung bereit 

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Einladung zur Jagdversammlung

Gemarkung Fröbersgrün

Wir laden Sie ganz herzlich zur diesjährigen 

Jagdversammlung ein.

Tagesordnungspunkte

 Ereignisse letztes Jahr

 Kassenbericht

 Jagdpachtauszahlung

 Gemütliches Beisammensein

Mit freundlichen Grüßen

der Vorstand

Einladung 
Liebe Jagdgenossen,
zu unserer Jahreshauptversammlung 2024 laden wir  am 
Freitag, den 15. März 2024 um 19.00 Uhr in die FFW - 
Schneckengrün, Dorfplatz 01 herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Haushaltsplan, Berichte Vorstand 
3. Bericht Kassenführer, Auszahlung Jagdpacht
4. Vorschau 2024
5. Diskussion / Planung Neuwahl 2026 / Sonstiges

Da wir verpflichtet sind, ein aktuelles Flächenverzeichnis zu 
erstellen und zu pflegen, bittet der Jagdvorstand bei Änderun-
gen die Jagdgenossen, zu dieser Jahreshauptversammlung 
eine Kopie des gültigen Grundbuchauszuges mitzubringen. 

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdge-
nossen vertreten. 

Bitte die Vollmacht nicht vergessen.

Jagdvorstand Schneckengrün

Einladung 
der Jagdgenossenschaft Unterpirk 

Die Jagdgenossenschaft Unterpirk lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 

Freitag, den 01.03.2024 um 18.00 Uhr

in den Container am Feuerwehrhaus in Unterpirk herzlich ein.
Tagesordnung:

→ Eröffnung und Bericht des Vorstandes
→ Bericht Kassenführer 
→ Diskussion / Sonstiges

Der Jagdvorstand Unterpirk

Einladung zur Jagdversammlung
Gemarkung Fröbersgrün 

Am Freitag, dem 01.03.2024 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Fröbersgrün

Tagesordnungspunkte
٠ Ereignisse letztes Jahr
٠ Kassenbericht
٠ Jagdpachtauszahlung
٠Gemütliches Beisammensein

Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand

Vogtlandkreis-Informationsbroschüre 
in zweiter Auflage erschienen

In nunmehr zweiter Auflage ist die neue Informationsbroschüre für 
den Vogtlandkreis erschienen. Sie wurde in Zusammenarbeit des 
Landratsamtes Vogtlandkreis mit den kreiszugehörigen Kommu-
nalverwaltungen erstellt und vom Städte-Verlag verlegt.

Die Broschüre stellt nicht nur ausführlich den attraktiven Land-
kreis und alle seine zugehörigen Städte, Gemeinden und Ver-
waltungsgemeinschaften vor, sondern gibt auf 160 Seiten auch 
einen Überblick über die Struktur der Landkreisverwaltung und 
liefert eine Vielzahl an statistischen Zahlen, Daten und Fakten des 
Landkreises. Daneben widmet sich das Heft neben der beeindru-
ckenden Historie der Region umfassend den Bereichen Wirtschaft 
und Bildung. Sowohl das „Was erledige ich wo?“ als auch die in 
die Broschüre integrierte detaillierte Kreiskarte liefern Bürgerinnen 
und Bürgern, aber auch Gästen eine wertvolle Orientierungshilfe 
in allen wichtigen Lebensbereichen im Vogtlandkreis. 

Die Broschüre ist ab sofort kostenlos in der Gemeindeverwaltung 
erhältlich.
..........................................................................................................
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Kommunalwahl 2024 - 
Ein neuer Gemeinderat wird gewählt

Der Termin der Kommunalwahl 2024 steht fest. Er wurde mit dem 
Termin der Wahl zum Europaparlament am 09.06.2024 zusam-
mengelegt.

Die Gemeindeverwaltung hat die hierzu notwendig und gesetzlich 
vorgeschriebenen Bekanntmachungen in der Ausgabe Dezem-
ber/2023 des Rosenbacher Anzeigers veröffentlicht.

Nun liegt es an uns Wählern, die richtigen Entscheidungen zu treffen.

Nun ein kurzer Blick zurück: 
Bei der Kommunalwahl 2019 standen sechs Parteien und Listen 
auf dem Wahlzettel. Gewählt wurden im Ergebnis:
Freie Wähler 5 Vertreter
Gemeinsame Liste der Ortsteile Mehltheuer GLOM 5 Vertreter
Liste der Vereine Leubnitz 5 Vertreter
Liste der Rodauer Vereine 1 Vertreter
Bürgerliste Drochaus -
SPD -

Der Bürgermeister ist gesetztes Mitglied des Gemeinderates. Da-
mit umfasst der heutige Gemeinderat 17 stimmberechtigte Mitglie-
der, Betrachten wir die „Herkunft“ der gewählten Gemeinderäte, 
so stellen wir fest, sie sind alle Listen zuzuordnen, die einen orts-
nahen Bezug haben. Ist dies bei der Kommunalpolitik von Vorteil? 
Meiner Meinung ein deutliches Ja. 

Nun wird am 09.06.2024 erneut gewählt. Der Wähler entscheidet über 
die zukünftige Zusammensetzung des Gemeinderates. Ob wieder 
Listen auf dem Wahlzettel stehen werden, auch dies entscheidet der 
Bürger oder Vertreter der heute im Gemeinderat vertretenen Listen. 

Sollten neue Listen aufgestellt werden, müssen hierzu die interes-
sierten Wähler die notwendigen Schritte veranlassen. Gleiches gilt 
für die politischen Parteien. Auch hier muss entschieden werden, 
ob sie mit ihren Kandidaten zur Kommunalwahl antreten wollen.

Auch wenn Listen oder Parteien zur Kommunalwahl antreten, so han-
delt es sich doch vorwiegend um eine Personenwahl. Nirgendwo wie 
in der Kommunalpolitik ist der gewählte Kandidat so eng verbunden 
mit dem Wähler, mit allen Wählern und sogar mit allen Bürgern der 
Gemeinde. Und dies bezieht sich nicht nur auf den Ortsteil wo er 
wohnt, sondern auf alle Ortsteile der Gemeinde. In der Gemeinde Ro-
senbach gibt es keine Ortschaftsräte und Ortschaftsratsvorsitzenden. 
Damit ist die allumfassende Zuständigkeit der Gemeinderäte eine 
wichtige Aufgabe für die gewählten Gemeindevertreter.

Richtig ist, dass im „Rosenbacher Anzeiger“ keine Wahlwerbung er-
möglicht wird. Darauf wurde in der Dezember-Sitzung nochmals deut-
lich durch den Verwaltungsleiter Heiko Winkler hingewiesen. Die Ge-
meindeverwaltung muss neutral bleiben und sich neutral verhalten.

Nun liegt es am Wähler, sich zu entscheiden, wer in Zukunft die 
Bürgerinteressen im Gemeinderat vertritt. Wichtigste Vorausset-
zung ist: Gehen sie zur Kommunalwahl !!!

Norbert Bähren
Rodau
 .........................................................................................................

Bei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen

unsere unverbindliche und  täglich

von 8-20 Uhr unterstützend zur Seite.

Anhebung der Leistungsbeträge zum 01.01.2024:
P�egegeld, P�egesachleistungen und vollstationäre P�ege

Entlastungsbudget für
Kurzzeit- und

Verhinderungsp�ege
Weitere Änderungen

Die Beträge für das  sowie

für die Pflegesachleistungen Pflegesachleistungen werden

jeweils um 5 % angehoben.um 5 % angehoben.

Bei vvolollstationärlstationärer Pflege er Pflege wird der

Zuschuss für die pflegebedingten

Aufwendungen angehoben.angehoben.

Die Beträge der Kurzzeitpflege und der

Verhinderungspflege werden zukünftig

zusammengefasst. 

Der  von 

 kann 

eingesetzt werden.

Bereits  gelten für 

 mit den Pflegegraden 4

und 5 bis zur Vollendung des 25.

Lebensjahres gesonderte Regelungen.

✓

Ab dem 01.01.2024: Pro Kalenderjahr Anspruch

für bis zu 10 Arbeitstage je pflegebedürftige

Person.

Ab dem 01.01.2024: Regelmäßige Übersicht

bisher beanspruchter Leistungen und deren

Kosten. Bei Bedarf Antrag bei Pflegekasse stellen.

✓

Ab dem 01.07.2025: Entfall der sechsmonatigen

Vorpflegezeit bei erstmaliger Inanspruchnahme

der Verhinderungspflege.

PFLEGE-
GRAD

PFLEGE-
GELD

PFLEGE-
SACHLEISTUNG

2 332 € 761 €

3 573 € 1.432 €

4 765 € 1.778 €

5 947 € 2.200 €

VERWEILDAUER ZUSCHUSS

0 - 12Monate von 5% auf 15%

13 - 24Monate von 25% auf 30%

25 - 36Monate von 45% auf 50%

mehr als 36Monate von 70% auf 75%

Alle Änderungen ausführlich erklärt

Zum 01.01.2025 steigen alle

Leistungsbeträge um weitere 4,5 %.

Konkrete Entlastung durch die

Senkung des Eigenanteils. 

QR-Code scannen oder Adresse direkt im Browser eingeben:

www.pflegehilfe.org/pflegeunterstuetzungs-entlastungsgesetz
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eingesetzt werden.
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

04.02.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Abendmahl

11.02.2024 
Sonntag

10.30 Uhr   
Abendmahl

09.00 Uhr   
Abendmahl

10.30 Uhr    
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

18.02.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

25.02.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

03.03.2024 
Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag „Palästina“ 
Jugendkirche St. Stephanus Mehltheuer

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Schmunzeln – Zu guter Letzt

Die Erschaffung des Menschen
(Kleine Ergänzung zur Schöpfungsgeschichte)

Als Gott das Maultier erschuf, sagte er zu ihm: „Du bist ein Maul-
tier, du wirst jeden Tag von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
arbeiten und schwere Lasten auf deinem Rücken tragen. Du wirst 
Gras fressen und wenig Verstand haben, dafür aber fünfzig Jahre 
alt werden.“

Das Maultier antwortete: „Auf diese Art und Weise fünfzig Jahre 
zu leben, ist zu viel. Bitte, gib mir nur zwanzig Jahre.“ Und es ge-
schah so. 

Als Nächstes erschuf Gott den Hund und sagte zu ihm: „Du wirst 
voller Aufmerksamkeit über die Wohnstätten der Menschen wa-
chen und ihr bester Genosse sein. Du wirst die Reste von seinem 
Tisch fressen und fünfundzwanzig Jahre alt werden.“ Der Hund 
antwortete: „Herr, fünfundzwanzig Jahre lang auf diese Art und 
Weise als Hund zu leben, ist zu viel. Bitte, gib mir nicht mehr als 
zehn Jahre.“ Und es geschah so.

Als Nächstes erschuf Gott den Affen und sagte zu ihm: „Du bist ein 
Affe. Du wirst dich von Baum zu Baum schwingen und wie ein Idiot 
handeln. Du wirst sehr komisch sein und zwanzig Jahre leben.“ 
Der Affe antwortete: „Herr, zwanzig Jahre als der Clown der Welt 
zu leben, ist zu viel. Bitte, Herr, gib mir nicht mehr als zehn Jahre.“ 
Und es geschah so.

Als letztes erschuf Gott den Menschen und sagte zu ihm: „Du bist 
der Mensch, das einzige vernünftige Wesen, das über die Erde 
geht. Du wirst deinen Verstand benutzen, um die Herrschaft über 
alle Lebewesen auf Erden zu bekommen. Du wirst die Erde be-
herrschen und zwanzig Jahre leben.“

Und der Mensch antwortete: „Herr, Mensch zu sein für nur zwanzig 
Jahre, ist zu wenig. Bitte, Herr, gib mir die dreißig Jahre, die das 
Maultier ausschlug, die fünfzehn Jahre, die der Hund nicht wollte, 
und die zehn Jahre, die der Affe zurückwies.“ Und es geschah so.
Und Gott ließ den Menschen zwanzig Jahre als Mensch leben, 

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 08.02. 14.30 Uhr
Drochaus: Donnerstag, 29.02. 19.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:  Mittwoch, 07.02. 14.00 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 21.02. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau: Donnerstag, 08.02. 15.00 Uhr 

Frauenkreis der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün: Dienstag, 06.02. 14.00 Uhr

dann heiratete er und lebte dreißig Jahre wie ein Maultier, arbeitete 
und trug schwere Lasten. Dann bekam er Kinder und lebte fünf-
zehn Jahre wie ein Hund, bewachte das Haus und aß die Überres-
te, wenn die Kinder die Speisekammer geplündert hatten. Dann, in 
hohem Alter, lebte er zehn Jahre wie ein Affe, handelte wie ein Idiot 
und belustigte die Enkelkinder.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie 
Ihr Pfr. Michael Kreßler
..........................................................................................................

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Informationen aus dem Vogtl. 
Mühlenviertel & Gebiet um den 
Burgstein

„Wenn du nicht weißt, wo du herkommst, dann wirst du nicht wis-
sen, wo du hingehst.“ arabisches Sprichwort

Aufruf an die Chronisten und geschichtlich Interessierten

Nach dieser Maxime arbeiten wir 
seit wir denken können. Nun stellt 
einer unserer Partner das Vogt-
landmuseum einen Aufruf zur 
Mithilfe an uns und unsere ge-
schichtlich interessierten Bürger.

Es geht um die weitere For-
schung zur Entwicklung des 
Textilhandwerks und der- in-
dustrie des Vogtlandes. Dies ist 
die neue Aufgabe, welche das 
Vogtlandmuseum durch den 
Aufbau der Fabrik der Fäden 
bekommen hat.

Ein Thema ist die Heimarbeit in 
unseren Dörfern. Dem wurde in 
der Fabrik der Fäden ein ganzer 
Raum gewidmet. Dort werden in 
einem Vogtlandrelief die Orte dar-
gestellt, in denen Heimarbeit oder 
Manufakturen am Wirken waren.

Nach einem ersten Aufruf im Zusammenhang der Konzeption 
des Museums soll jetzt detailliert bei den Ortschronisten und ge-
schichtlich interessierten Bürgern nachgefragt werden.

Deshalb unsere Bitte: Wer hat zu diesem Thema etwas Wissens-
wertes beizutragen? Ich würde mich freuen, wenn wir dazu beitra-
gen könnten, die Geschichte unserer Orte weiter für die Nachwelt 
erhalten zu können.

Für Nachfragen oder Zusendungen der „gesammelten Werke“ ste-
he ich telefonisch unter 037431/86200 oder info@muehlenviertel-
vogtland.de oder postalisch unter: FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V., Am 
Park 1, 08539 Rosenbach/ Vogtl. OT Leubnitz gern zur Verfügung.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
..........................................................................................................

Ehrenamt suchen – 
Ehrenamt finden im Vogtlandkreis

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestaltet die Gesellschaft aktiv 
mit. Man bringt sich dort ein, wo es einem wichtig ist. Egal ob im 
Naturschutz, beim Sport oder im Museum –  Ehrenamt ist vielfältig 
und eine bereichernde Freizeitaktivität.

Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt es eine aktuelle Übersicht 
von Einsatzstellen in der Region? Und wie finden wir für unseren 
Verein weitere engagierte Menschen?

Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform www.eh-
rensache.jetzt an. Hier können gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Und 
wer sich engagieren möchte, erhält einen Überblick über aktuelle 
Einsatzstellen in der Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit 2022 im 
Vogtlandkreis online und hat schon viele Ehrenamtliche vermitteln 
können.

Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regio-
nalen Einstieg auf die Plattform unter www.vogtlandkreis.ehren-
sache.jetzt. Als Ansprechpartnerin für den Landkreis steht Anne-
Kathrin Gericke telefonisch unter 0151/54881973 oder per Mail an 
gericke@buergerstiftung-dresden.de zur Verfügung.

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.
..........................................................................................................

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

UNSERE PREISE 

BLEIBEN STABIL!

+++ Kaffee  Tanz am 14.2. von 14 - 17 Uhr  +++

Vorankündigung: 2. MÄRZ SCHLACHTFEST 
mit Musik ab 17 Uhr – Reservierung notwendig!

Auf Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Bahnhofstraße 16 

Café Syrau
Café Syrau

Öffnungszeiten
Samstag / Sonntagab 11:30 Uhr 
Montag / Dienstag ab 17 Uhr

bis 20 Uhr KücheBestellungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich!
Überzeugen Sie sich selbst!

Reservierung unter 037431 / 86620
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

03.02. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers,  
Koskauer Str. 55, Tanna

03.02. 
19.30 Uhr

1. Galaabend "50 Jahre viel gelacht, Tanna Tanné 
die ganze Nacht", Turnhalle Tanna

03.02.  
19 Uhr

Lesung mit Manja Reinhardt "Glücksorte im Vogt-
land", Schloss Leubnitz, Weißer Saal

04.02.  
14.30 Uhr

Rentnerfasching des SCC Schönberg, Bürger-
haus Schönberg

04.02. 
14.30 Uhr

Kinderfasching "50 Jahre viel gelacht, Tanna 
Tanné die ganze Nacht", Turnhalle Tanna

08.02.  
20 Uhr

Weiberfasching in Weischlitz, Sporthalle

09.02.  
20 Uhr

3. Galaabend, Faschingsclub Pausa e. V. 
im Bürgerhaus Pausa

10.02. Markttag, Markthalle Unterreichenau

10.02.  
15 Uhr

Kinderfasching in Unterkoskau, Alabamahalle

10.02.  
20 Uhr

1. Prunksitzung des SCC Schönberg, Bürger-
haus Schönberg

10.02. Samstagsfasching in Weischlitz, Sporthalle

10.02.  
20 Uhr

Faschingstanz, Faschingsclub Pausa e. V. im 
Bürgerhaus Pausa

10.02.  
20 Uhr

16. Wintermotorradtreffen Gutenfürst, Am Vereins-
gelände der Motorradfreunde Burgstein e.V.

11.02. 
14.14 Uhr

Rentnerfasching in Unterkoskau, Alabamahalle

11.02.  
15 Uhr

Kinderfasching des SCC Schönberg, Bürgerhaus 
Schönberg

11.02.  
15 Uhr

Kinderfasching, Faschingsclub Pausa e. V. im 
Bürgerhaus Pausa

12.02. 
19.30 Uhr

Pyjamaball "50 Jahre viel gelacht, Tanna Tanné 
die ganze Nacht", Turnhalle Tanna

12.02.  
20 Uhr

Rosenmontag, Faschingsclub Pausa e. V. im 
Bürgerhaus Pausa

13.02.  
14 Uhr

Kinderfasching in Weischlitz, Sporthalle

14.02.  
18 Uhr

Valentinstagsmenü in der Gaststätte "Zum Holz-
fäller" Mehltheuer

16.02.  
19 Uhr

Konzert mit dem Tango Trio Leipzig "Vom traditi-
onellen argentinischen Tango zum konzertanten 
Tango nuevo", Schloss Leubnitz, Weißer Saal

16./17.02. 
jeweils 20 Uhr

Fasching in Leubnitz, Bürgerhaus 

17.02. 
19.19 Uhr

1. Gala, Alabamahalle Unterkoskau

17.02. Elstertanzspektakel in Weischlitz, Sporthalle

24.02.  
20 Uhr

2. Prunksitzung des SCC Schönberg, Bürger-
haus Schönberg

24.02.  
18 Uhr

Steakabend in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

24.02. 
19.19 Uhr

2. Gala, Alabamahalle Unterkoskau

25.02.  
15 Uhr

Multivisionsshow über Irland mit Sandra But-
scheike & Steffen Mender, Einlass ab 14 Uhr, 
Kürbitz "Goldener Löwe"

28.02.  
15-17 Uhr

Themennachmittag des Pflegenetzwerkes "Alter- 
und Pflegegerechtes Wohnen im Vogtlandkreis", 
Gaststätte „Goldener Löwe“ Mühltroff

03.03.  
10-15 Uhr

Winterbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

03.03.  
10-11.30 Uhr

Weltgebetstag Junge Kirche St. Stephanus Ka-
pelle Mehltheuer

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Ein Besuch bei der FFW Mehltheuer

Passend zur Adventszeit behandelten die Viertklässler der Grund-
schule Rosenbach auch im Unterricht das Thema Feuer. Aus die-
sem Grund machten sich die Kinder am Dienstag vor Weihnachten 
auf den Weg in die Freiwillige Feuerwehr Mehltheuer.

Dort zeigten die Kameraden den Jungen und Mädchen nicht nur 
die Gefahren von Feuer im Alltag, sondern stellten ihnen auch 
andere Einsatzbereiche der Feuerwehr vor. Besonders beeindru-
ckend fanden die Kids die Fahrzeuge, die mit modernster Technik 
ausgerüstet sind. Natürlich waren die Viertklässler ganz in ihrem 
Element, als sie auch selbst mit Hand anlegen durften.

Der krönende Abschluss war selbstverständlich der nachgestellte 
Fettbrand, der den Schülerinnen und Schülern hoffentlich ihr Le-
ben lang in Erinnerung bleiben wird.

Wir bedanken uns noch einmal für das Engagement und die Gast-
freundschaft der Kameraden aus Mehltheuer und Leubnitz!

Wandertag der ersten Klassen

Am 8. September 2023 machten sich die ersten Klassen der 
Grundschule Rosenbach bei bestem Wetter auf den Weg zu ihrem 
ersten gemeinsamen Wandertag. Auf direktem Weg ging es zuerst 
zum Holzfäller, wo wir die erste Pause einlegten und frühstückten. 
Anschließend wanderten wir frisch gestärkt weiter durch den Wald 
und folgten der Einladung von Frau Turger zum Eis essen. Das 
war eine großartige Überraschung für alle. Bevor unser Wandertag 
endete, machten wir noch einen kurzen Abstecher zum Spielplatz 
bei der Feuerwehr, um uns noch einmal richtig auszutoben. Pünkt-
lich zum Mittagessen kamen wir wieder in der Schule an und der 
aufregende Wandertag endete.

..........................................................................................................

Projektwoche Weihnachten  
in der Grundschule Rosenbach

Das heißt besinnlich war es beim gemeinsamen Singen aller Klas-
sen an jedem Morgen, viel Aufregung gab es bei der Klasse 1a: 
ein Wichtel war zu Besuch im Klassenzimmer, Plätzchen wurden 
gebacken in der Klasse 1b – lecker!,das Kamuffel begleitete die 
Kinder der 2b mit lustigen Spielen, Rätseln und Basteleien durch 
die Woche und staunte am Ende über den schönen Mandarinen-
ring, den jeder gebastelt hat,ein Schneemanngedicht -getippt am 
Laptop- entstand in den dritten Klassen, feurig war es als die Viert-
klässler die FFW Mehltheuer besuchten und am Freitag feierten 
wir Schneemann Olaf und dem Spiel-Spaß-Kindertreff eine lustige 
Weihnachtsparty.

Anschließend freuten sich nun alle auf Weihnachten und die Ferien!

..........................................................................................................
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Informatik Wettbewerb  
erfolgreich durchgeführt

Zu Beginn des aktuellen Schuljahres waren wieder alle Schulen 
des Freistaates Sachsen aufgerufen, sich am Sächsischen In-
formatikwettbewerb zu beteiligen. Teilnahmeberechtigt sind für 
den Wettbewerbsteil „Problemlösen mit Anwendersystemen“ alle 
Schüler der Oberschulen. So folgte die Oberschule Pausa traditi-
onell diesem Aufruf und es wurden an zwei Wettbewerbstagen im 
Dezember 2023, durch die Unterstützung von Frau Tschanter, die 
Aufgaben für alle Klassenstufen im Rahmen des Regionalwettbe-
werbs durchgeführt. 

Alle erfolgreichen Teilnehmer haben eine Urkunde erhalten und 
wurden entsprechend ausgezeichnet: 

Klassen-
stufe

1.Platz 2.Platz 3.Platz

5/6 Sunny-Blue Schuster Fenya Rother Robin Lorenz

7/8 Robin Sichting Oskar Werner Nick Böhlke

9 Raphael Steinert Franz Harbig

10 Michael Zapke Paul Röhnert Johann Kunze

Nach Auswertung der schuleigenen Ergebnisse und Weitermel-
dung folgt im Mai 2024 der Landeswettbewerb. Es bleibt span-
nend, ob einer unserer Schüler dort ausgewählt wird.
..........................................................................................................

Spenden für die  
Pausaer Jugendarbeit übergeben

Unmittelbar vor und nach den Weihnachtsferien des Schuljahres 
2023 konnten sich Vertreter der beiden Jugendtreffs in Pausa über 
eine finanzielle Zuwendung aus den Händen des amtierenden Schul-
leiters der Oberschule Pausa, Herrn Sebastian Herda, freuen. Oliver 
Ziegenhagen vom Pausaer Bauwagen als auch Andrè Waldenburger 
vom neu gegründeten Jugendclub Pausa erhielten jeweils 75 EUR 
aus Spenden, die in den letzten beiden Jahren zugunsten der au-
ßerschulischen Arbeit anfielen. Darunter befinden sich unter anderem 
Spenden von einem Frühstücksbasar, welche während eines Streik-
tags im November 2023 nach Abzug der Unkosten übrigblieben. 

Beide Vertreter dankten Herrn Herda und gaben an, es sinnvoll 
anzulegen. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen vom Bau-
wagen werden, so Ziegenhagen, das Geld in die Ausgestaltung 
des neuen Bauwagens investieren, nachdem durch einen Brand 
Anfang November 2023 der alte Bauwagen vollständig zerstört 
wurde. Herr Waldenburger, der mit zum Vorstand des Vereins 
Jugendclub Pausa zählt, möchte das Geld in Gesellschaftsspiele 
investieren, um das Angebot für jüngere als auch ältere Teenager 
altersangemessen zu gestalten. 

Herda betonte, beide Jugendtreffs gleichermaßen mit den Geldern 
aus den besagten Spenden zu bedenken. Es soll zeigen, dass die 
Akzeptanz neuer Ideen neben dem Bewährten auch in die Öffent-
lichkeit getragen werden sollte. Der Neuanfang nach dem Brand 
der Bauwagen-Clique steht den Bemühungen um ein Neuaufle-
ben des Jugendclubs Pausa, der sich in der Bevölkerung und un-
ter allen Jugendlichen auch etablieren soll, in nichts nach. Beiden 
Jugendtreffs wünschte er gleichermaßen Erfolg.

..........................................................................................................

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von unserer herzensguten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Margarete (Gretel) Fritzsche
geb. 03.02.1932
verst. 08.12.2023

und möchten uns auf diesem Weg für die 
dargebrachte Anteilnahme herzlichst bedanken.

Ein besonderer Dank gilt  
der K u. S Seniorenresidenz,  
dem Bestattungsinstitut G. Bögel, sowie 
Frau Ingrid Wolf für ihre einfühlsame und 
würdevolle Trauerrede.

In stiller Trauer
Margit, Michael und Ernst
mit Familien

OBERSCHULE PAUSA
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Projektwoche in der Golle-Schule

Die letzte Schulwoche im alten Jahr stand ganz im Zeichen der 
Weihnachtszeit. Unseren Schülerinnen und Schülern standen 
aufregende Tage bevor: Am Montag ging es zum Weihnachtsmär-
chen „Urmel aus dem Eis“ ins Plauener Theater, am Dienstag wur-
de beim Stollenfest mit Kinderpunsch und Tee selbst gebackener 
Stollen verkostet.

Das Rahmenprogramm zum Mitmachen wurde dabei von Schü-
lerinnen und Schülern der größeren Klassen gestaltet – von Tanz, 
Gesang bis Bauchtanz war alles dabei und alle tanzten mit. Überall 
wurde gebastelt und dekoriert. Plätzchenduft zog durch’s Haus. 
Die Woche endete mit der Aufführung der allseits bekannten 
Weihnachtsgeschichte – vorbereitet und aufgeführt von, mit und 
für Schülerinnen, Schüler und Team unserer Schule. Gemeinsam 
singend verabschiedeten wir uns mit dem Lied „Stille Nacht“ in die 
Weihnachtsferien.

Vielen Dank an ALLE, die für ein gutes Gelingen dieser tollen 
Weihnachtsprojektwoche beigetragen haben.

Golle Schule Syrau

Geschäftsübergabe
Die Rodauer Autowerkstatt Morgenstern hat eine lange Tra-
dition in unserer Region und ist bekannt für ihre zuverlässige 
Arbeit und guten Service. Nun übergibt der langjährige Inha-
ber, Jörg Morgenstern, das Geschäft an seinen Sohn Erik, der 
sich im letzten Jahr zum Handwerksmeister qualifiziert hat.

Der junge Meister ist voller Elan und Tatendrang und freut sich 
darauf, die Werkstatt in die Zukunft zu führen. Darüber freut 
sich auch Jörg Morgenstern und ist stolz auf seinen Sohn und 
überzeugt davon, dass er das Geschäft in gute Hände über-
gibt. Er wird seinem Sohn natürlich weiterhin mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Er ist zuversichtlich, dass dieser die neue 
Aufgabe mit Bravour meistern wird.

Gemeinsam werden sie nun an der Weiterentwicklung des Be-
triebes arbeiten.

Die Übergabe des Geschäfts vom Vater an den Sohn markiert 
einen neuen Abschnitt in der Geschichte der Autowerkstatt, 
und alle Beteiligten sind optimistisch und motiviert, diesen ge-
meinsam erfolgreich zu gestalten. Zudem können sich auch die 
Rodauer freuen, da ihnen eine gute Werkstatt erhalten bleibt. 

Wir wünschen auch weiterhin viel Erfolg.

Danksagung

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen,
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir
wird stets in uns lebendig sein.

Gerda Wunderlich geb. Fuchs
* 28.05.1937
†02.01.2024

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn und Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme in 
vielfältiger Weise bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Michael Kreß-
ler für seine tröstenden Worte, dem Männergesangverein 
„Harmonie“ Syrau mit Sebastian Herda für die musikali-
sche Umrahmung sowie dem Bestattungsdienst Marion 
Todt für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer

Gerd und Frank Wunderlich

im Namen aller Angehörigen

Syrau, im Januar 2024
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„Vom traditionellen Tango zum Tango nuevo“ 

mit dem Tango Trio Leipzig 

Am Freitag, den 16. Februar 2024 um 19:00 Uhr laden wir Sie in 
den Weißen Saal im Schloss Leubnitz ein.

Das Tango Trio Leipzig mit Annamaria Schwarzer (Klavier), Toni 
Leuschner(Bandoneon) und Javier Carbajal Ferro (Kontrabass) hat 
sich vor allem dem traditionellen argentinischen Tango verschrie-
ben, dem Tango der goldenen Ära der 1930/-40er Jahre. Er ist eine 
außerordentlich offene, lebendige und vielseitige Musikrichtung, 
rhythmisch und tanzbar. Die drei Künstler stellen eigene Arrange-
ments für Klavier, Kontrabass und Bandoneon, ein Instrument, das 
ursprünglich aus dem Erzgebirge kommt und inzwischen das tra-
gende Instrument im Tango weltweit ist, vor. Außerdem erklingen 
Werke des konzertanten Tango nuevo von Piazzolla, der diese Mu-
sik von der Tanzfläche auf die Bühne gebracht und mit zu einem 
konzertanten Stil entwickelt hat. 

Lassen Sie sich von den Tango Klängen überraschen und verfüh-
ren.  Wie immer sorgen wir in der Pause für Ihr leibliches Wohl.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf im Schloss Leubnitz (zu den üb-
lichen Öffnungszeiten) oder in der Touristinfo Plauen zum Preis 
von 13,-€, an der Abendkasse zum Preis von 15,-€.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Förderverein Schloss Leubnitz

Schlossnachrichten

WWW.SchlOSS-leUBnitZ.de

Rund um Ihre traumhafte
Hochzeits-Location berät Sie

Frau Spengler
✆ 037431-86029

service@schloss-leubnitz.de
Schloss Leubnitz · Am Park 1

08539 Rosenbach/Vogtl. · OT Leubnitz

im Schloss Leubnitz!



 Seite 1302/2024 Rosenbacher Anzeiger

Da an zwei Wochenenden im Januar traditionell die Kreiseinzel-
meisterschaften der Saison ausgespielt werden, sind deutlich 
weniger Pflichtspiele zu absolvieren gewesen. Exakt nur zehnmal 
waren unsere Teams dabei gefordert. Die Bilanz weist 6 Siege und 
4 Niederlagen aus.     
   
Alle vier Männerteams weiterhin ganz vorn mit dabei 

Zunächst sind unsere beiden Verbandsligisten im Gleichschritt in 
die nächste Runde des Sachsenpokals eingezogen. Jetzt, Anfang 
Februar, erfolgt die Auslosung der Partien für die nächsten Runde. 
Beide Teams haben sich das Ziel gesteckt beim Finale der besten 
4 Teams am Ende dabei zu sein. Logisch ist also, das Schlimmste 
was passieren kann, wäre vorher ein direkter Vergleich. Oder wäre 
das besonders reizvoll?

Im Punktspielbetrieb meisterte unsere Zweite ihre Pflichtaufga-
be in der 2.Verbandsliga zu Hause gegen den USC Leipzig. Mit 
weiterhin nur 3 Punkten Rückstand auf Spitzenreiter Nerchau ist 
durchaus weiterhin Optimismus angesagt, denn am letzten Spiel-
tag hat man die „Muldentaler“ zu Gast im Holzfäller.

Unsere erste Männermannschaft konnte leider die erste Saison-
niederlage auswärts in Bautzen nicht verhindern. Ausgerechnet 
beim ärgsten Verfolger musste man auf gleich zwei Spitzenspieler 
verzichten. Während Daniel Höring sich einen Tag vorher abge-
meldet hatte, war Alexander Kelz mit in Bautzen vor Ort. Aber völlig 
überraschend für alle war für ihn ein Einsatz aus gesundheitlichen 
Gründen unmöglich. Am Ende war der Rückstand gar nicht mal so 
groß, so das völlig klar war, mit Kelz und Höring wäre die Niederla-
ge echt vermeidbar gewesen. Noch führt man die Tabelle an, auch 
wenn es nur auf Grund des besseren „Torverhältnisses“ ist. 

Für Mehltheuer 3 in der Bezirksklasse steht jetzt schon fest, am 
25. Februar gibt es den Show Down um den Staffelsieg und damit 
um den Aufstieg. Ort des Duells ist das VfB Stadion in Auerbach. 
Dort befindet sich, direkt unter den Traversen der Gegengeraden, 
die Kegelhalle des SKV Auerbach. Auerbach II gegen Mehltheuer 
III lautet das Duell, bei dem nur der Sieg zählt. 

Kreismeisterschaft der Jüngsten

Insgesamt 10 Jugendliche im Alter zwischen 7 und 12 Jahren 
schickte Grün-Weiß Mehltheuer an den Start. Offiziell bei Einzel-
meisterschaften geht die jüngste Altersklasse beim Kegeln bis 14 
Jahre. Das heißt überspitzt, Schulanfänger treten gegen Jugend-
weihlinge bzw. Konfirmanden an. Um den fast 50 Mädchen und 
Jungen aus 13 Vereinen mehr Anreiz zu schaffen, hat der Kreisver-
band beschlossen weitere „Unteraltersklassen“ nur für das Vogt-
land zu installieren. Es gab somit weitere Entscheidungen für bis 
zu 8 – bis zu 10 und bis zu 12jährige.

 Bei unseren Mädchen und Jungen lag Freud und Leid dicht bei-
sammen. Fünf von Ihnen konnten sich über Medaillen freuen, da-
von sogar viermal GOLD. Schön war auch, wenn man zwar ohne 
Medaillengewinn, seine Leistungen steigern konnte. Darüber 
konnten sich Alec Perz und Lucas Kolbe freuen. Natürlich musste 
auch getröstet werden, gerade wenn es im Finale nicht ganz ge-
reicht hat. Unsere 4 Kreismeister haben wahrscheinlich das Kegel 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Alle Heimspiele der Rosenbacher Kegler in 
den nächsten Wochen: 

03.02. 09:30 SG GW Mehltheuer Sen. I gegen Nerchauer SV 
 13.00 SpG Neundorf / Leubnitz II gegen KV Neustadt 
 14:00 SG GW Mehltheuer II gegen VfB Lengenfeld 1908

04.02. 09:30 SG GW Mehltheuer III gegen 
  VfB Lengenfeld 1908 II

10.02. 13:00 Leubnitzer SV 1898 III gegen  
  SG GW Mehltheuer IV

11.02. 09:30 SG GW Mehltheuer Jug. I gegen  
  VfB Eintracht Fraureuth

17.02.  keine Spiele  

18.02.  keine Spiele  

24.02. 09:30 SG GW Mehltheuer IV gegen 
  KV 1912 Falkenstein II 
 14:00 SG GW Mehltheuer I gegen SKV Stollberg II

25.02. 09:30 BEM - Quali - Jugend U14 in Mehltheuer

02.03. 09:30 SG GW Mehltheuer Fr. gegen SKV Auerbach 
 13.00 SpG Neundorf / Leubnitz II gegen  
  Elsterberger KV 95 
 14:00 SG GW Mehltheuer II gegen SV Rot-Weiß Treuen

03.03. 13.30 SG GW Mehltheuer Sen. II gegen  
  KSV SaRi Hohenstein-E. II

Gen vererbt bekommen, denn die Papas sind Stammspieler unse-
rer Verbandsligateams. Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle 
an Sunny-Blue Schuster (U12w), Rafael Dietzsch (U12m) sowie 
die Brüder Tristan (U10m) und Janis Lamprecht (U 8). Die Silber-
medaille ergatterte sich Leon Trautewig (U12m).   

Um zur Bezirksmeisterschaft zu fahren, musste man allerdings in 
der Gesamtwertung ganz vorn platziert sein. Dies schafften Sunny-
Blue und Tristan jeweils als Zweite/r aller Mädchen bzw. Jungen 
bis 14 Jahre. Benedikt Spranger, Rafael Dietzsch und Neal-Sky 
Schuster scheiterten hauchdünn und mussten, wie oben schon 
erwähnt, durchaus etwas getröstet werden.        
     
Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................
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(Weihnachtliche) Vorfreude  
ist die schönste Freude

Schmuddeliger hätte der Abend vor Weihnachten kaum sein kön-
nen – es regnete unentwegt. Welch weihnachtliche Stimmung 
hätte geherrscht, wenn das alles als Schnee gekommen wäre. 
Trotzdem kamen so einige Rößnitzer zu einem gemeinschaftlichen 
Treffen am Weihnachtsbaum im Rittergut, brachten Leckereien 
wie Plätzchen, Süßigkeiten, Glühwein und Kinderpunsch mit, um 
in fröhlicher Runde das Jahr ausklingen zu lassen. Es wurde ge-
grillt und spontan auch ein Süppchen gekocht, welches bei dem 
widrigen Wetter gern angenommen wurde. Abgerundet wurde der 
Abend durch den Besuch des lieben guten Weihnachtsmanns, der 
für alle Kinder, die ein Gedicht aufsagen konnten, ein kleines Ge-
schenk parat hatte. Ganz lieben Dank dafür!

Jacqueline Bromnitz

..........................................................................................................

Advent, Advent ein Lichtlein brennt! -  
Die Zweite!

…erst eins, dann zwei, dann drei und vier. Und schließlich steht 
das Christkind vor der Tür! So die Theorie. Jedoch dachten sich 
die Schneckengrüner: „Lassen wir doch 24 Lichter bis Heiligabend 
brennen!“ und schon war der Schneckengrüner Adventskalender 
geboren. 

Worum ging es genau?
Wie bei einem Adventskalender galt es 24 Türchen zu vergeben. 
Jedoch ging es bei uns nicht um Türchen, sondern um Lichter.

Jeder Haushalt, der mitmachen wollte, konnte sich auch dieses 
Jahr wieder eine Zahl aussuchen und musste dann am entspre-
chenden Datum von 16-21 Uhr, die ihm zugewiesene Adventszahl 
zum Leuchten bringen. Es dauerte nicht sehr lange und die Num-
mern waren alle vergeben.

Nun galt es vom 01.12.-24.12.  Schneckengrün neu zu erkunden, 
die leuchtenden Zahlen an den jeweiligen Tagen zu finden und zu 
notieren an welcher Adresse diese erstrahlten. Wer am Ende eine 
vollständige Liste mit den Nummern und dazugehörigen Adressen 
abgab wanderte nun in einen Lostopf. Dieser wurde dann zum 
Fichten Vernichten im Januar 2024 ausgelost und der Gewinner 
konnte einen kleinen Preis sein Eigen nennen.

Wer nicht alle Nummern zusammenbekommen hatte, konnte am 
25. und 26. noch einmal auf Suche gehen, da an diesen beiden 
Tagen alle Nummern noch einmal zeitgleich erstrahlten. Leider 
konnten aber nur 23 Lichter abgebildet werden.

Der Schneckengrüner Adventskalender erstrahlte das 2. Jahr in 
Folge und wurde auch dieses Mal wieder sehr gut angenommen. 
Vielen Dank für die tolle Idee, allen, die fleißig gebastelt haben und 
natürlich an dieser etwas anderen Schnitzeljagd teilgenommen 
haben.

Sascha Theil

Ein kleiner Auszug des Schneckengrüner Lichtlkalenders 2023
..........................................................................................................
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Jahresbilanz 2023 des SV Schneckengrün e.V.

Auf ein ereignis- und erfolgreiches Vereinsjahr kann der Vereins-
vorsitzende Werner Fechner zurück blicken.

Zu Jahresbeginn konnte nach 3jähriger Pause endlich wieder der 
traditionelle Vergleichswettkampf der Schützen aus Leubnitz und 
Schneckengrün stattfinden.

Die Schneckengrüner nutzen den Heimvorteil auf ihrer neuen elekt-
ronischen Schießanlage für Druckluftwaffen aus und gewannen das 
Derby. Beste Schützen waren der Jürgen Veit und Ralf Handrich.

Ein Schreckmoment hielt der Februar bereit. Kurz vor dem Run-
denwettkampf wurde der Druckluftschießstand gesperrt. Grund 
war der beim Bau des Vereinsheims für diesen Raum angegebene 
Zweck eines Lagerraums. Nach Einreichung eines Neunutzungs-
Bauantrags und dessen positiver Bescheidung wurde der Schieß-
stand im Laufe des Jahres aber wieder frei gegeben.

Im März fand die Mitgliederversammlung statt. Es wurden Re-
chenschaftsberichte abgelegt, der Vorstand entlastet, Sieger und 
Landesrekorde gewürdigt sowie die Aufgaben des Jahres 2023 
bekannt gegeben. Anschließend gab es eine rege Diskussion.

Am 29. Juli fand das Sommer(besser Regen-)fest indoor statt. 
Es gab auch in diesem Jahr wieder 2 interessante Schätzaufga-
ben, die durch unseren Schützenbruder Bernd Leheis vorberei-
tet wurden. Er zeichnete auch die Vereins- und Landesmeister in 
verschiedenen Disziplinen aus. Es gab Freibier, selbstgebackenen 
Kuchen und Leckeres vom Grill.

In mehreren Arbeitseinsätzen wurden Mängel beseitigt, die bei 
der Schießstand-Überprüfung festgestellt worden waren. Diese 
Einsätze und der unermüdliche Einsatz von Vereinsmitgliedern 
trugen wesentlich dazu bei, dass der Schießbetrieb reibungslos 
durchgeführt werden konnte. 

Kurz vor dem ersten Advent am 2. Dezember kam der Weihnachts-
mann in das Vereinshaus.

Es war ein gemütliches Zusammensein der Vereinsmitglieder mit 
ihren Angehörigen zum Abschluss des Sportjahres. Höhepunkt 
des Abends war die Proklamation des neuen Schützenkönigs. Die 
alte Schützenkönigin Monika Michalk-Götze gab die Königskette 
an Stephan Wolf weiter, der mit seinen 5 Schuss auf eine Distanz 
von 100m den kleinsten Streukreis von 25,85mm erzielen konnte.
Auch auf sportlicher Seite gab es viel Positives zu berichten.

Insgesamt konnten die Schützen bei den Meisterschafts- und Po-
kalwettkämpfen 6.770 Ringe erzielen. Bei Meisterschaften wurde 
73x Edelmetall errungen. Auf Kreisebene gab es 19x Gold, 20x Sil-
ber und 13x Bronze - 5 Medaillen mehr als im Vorjahr. Bei den Lan-
desmeisterschaften konnte mit 7x Gold, 11x Silber und 3x Bronze 
das Niveau des Vorjahres gehalten werden. Ein Vereinsmitglied 
nahm an den Deutschen Meisterschaften in Dortmund teil.

Besonders hervor zu heben sind die neuen Landesrekorde, die 
die Schützen Stephan Wolf und Lothar Michalk sowie die Mann-
schaft bestehend aus Monika Michalk-Götze, Bernd Leheis und 
Lothar Michalk mit KK Gewehr Auflage auf einer Distanz von 100m 
erzielt wurden.

Bei den Rundenwettkämpfen des SSK I mit dem Luft- und KK-Ge-
wehr erreichte die Schneckengrüner Schützen 3 Siege, 3 zweite 
und 3 dritte Plätze und zählen damit zu den erfolgreichsten Verei-
nen in den Gewehrdisziplinen.

Auch 2024 wollen die Vereinsmitglieder an diese positive Bilanz 
anknüpfen.

Lothar Michalk
Beirat

..........................................................................................................

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

BETRIEBSRUHE12.2. - 7.3.2024am 11.2. nur bis 15 Uhr 
geöffnet

Freitag, Samstag, Sonntag, Montag, Dienstag ab 11 Uhr geöffnet  
Mittwoch & Donnerstag: RUHETAG

Unsere neuen Öffnungszeiten:

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.
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KSI: Sanierung der 
Beleuchtung der Drachenhöhle Syrau

Vor 10 Jahren begann das größte Projekt seit Ausbau der Höhle 
nach ihrer Entdeckung – von der Glühlampe zur LED. Mitglieder 
des Thüringer Höhlenverein e. V. krochen, gingen und schwom-
men unzählige Stunden durch die Unterwelt, um alte Installatio-
nen und Kabel zu entfernen. Die neu konzipierte Lichtinstallation 
wurde durch Herrn Michael K. Brust betreut, die Lampen an die 
richtigen Stellen gesetzt und somit der Höhle ihr jetziges Auftreten 
verschafft. Eine ungeahnte Möglichkeit, Highlights zu setzen und 
Räume neu zu inszenieren. Entstanden ist ein gelungenes Spiel 
aus Licht und Schatten. Außerdem wird in erheblichem Maße 
Energie gespart, da der Einbau des neuen Lampentyp nur 10 % 
des vorhergehenden Verbrauchs benötigt. Dadurch ist die Einspa-
rung von CO² beträchtlich. Diese Aufwertung von Syraus sagen-
hafter Unterwelt ist ein gelungenes Projekt, vor allem im Bereich 
der Schauhöhlen Deutschlands.

Ab 01. Februar hat die Drachenhöhle 
wieder täglich von 10-16 Uhr geöffnet.

..........................................................................................................

Wir trauern um

Bernd Broßmann
* 10. Dezember 1955   † 5. Januar 2024

Ehefrau Sabine Broßmann
Kinder Uwe Broßmann mit Katja, Arne und Merle
Elke Broßmann mit Axel
die Eltern Vera und Siegfried Broßmann
Schwester Beatrix Langer mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Neues Bad gefällig?
Ob Badumbau komplett oder  

Dusche altersgerecht – 

bei uns sind Sie an der richtigen Stelle…
Alle Arbeiten aus einer Hand!

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Tel. 037431 - 3881 o. 0172 - 3572091 E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de
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Chronik des Männergesangverein 
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V.

( Teil 1 ) 

Die Gründung des Männergesangverein „Harmonie“ erfolgte im 
Jahre 1902. Vereinsgründer waren die Herren Paul Müller, Otto 
Schmidt, Otto Flach und Louis Grünelt. Als Liedermeister fungier-
te der damalige Schulleiter und Kantor Gustav Heinze bis zum 
Ausbruch des 1. Weltkrieges 1914. Das Amt des 1. Vorstandes 
bekleidete damals Otto Schmidt ebenfalls bis Kriegsbeginn. Die 
Singstunden wurden damals im alten Pötz´schen Gasthof durch-
geführt, ebenso Stiftungsfeste und Sängertreffen ländlicher Ge-
sangvereine. Schon damals wurde der Kontakt zu bereits beste-
henden Gesangvereinen geknüpft und regelmäß Sängertreffen 
mit folgenden Chören der Region durchgeführt: MGV Bernsgrün 
- Harmonie Ranspach - MGV Ebersgrün - MGV Mehltheuer - MGV 
Kauschwitz - Liederhort Kauschwitz - Liederkranz Rodau - MGV 
Fröbersgrün - MGV Oberpirk - MGV Thierbach - MGV Schönbach 
- MGV Leubnitz und dem 1905 gegründeten Liederkranz Syrau. 
Heute gibt es nur noch den „Liederkranz Rodau“. Der alte Gasthof 
brannte 1914 leider vollständig nieder und wurde erst nach dem 1. 
Weltkrieg in der heute existierenden Form wieder aufgebaut.

Alter Gasthof und erstes Sängerlokal des Vereines

Am Sonntag, den 19. Januar 1908 erhielten die Sänger der „Har-
monie“ von den Sängerfrauen zum Stiftungsfest ein wertvolles Ver-
einsbanner, welches heute noch unser Vereinszimmer schmückt. 
Am 2. November 1912 feierte der Männergesangverein „Harmo-
nie“ Syrau sein 10 - jähriges Bestehen, aus diesem Grunde wurde 
ein Vereinsfoto hergestellt, welches von dem Vorstandsmitglied 
Paul Müller und dem Ehrenmitglied Friedrich Purfürst gestiftet wur-
de. Die Sängerzahl betrug damals 32. 

Sänger der „Harmonie“1912 mit Vereinsbanner

Warum sich 1905 der Männergesangverein „Liederkranz“ Sy-
rau gegründet hat, ist heute nicht mehr zu recherchieren. Wahr-
scheinlich waren es Meinungsverschiedenheiten und persönli-
che Differenzen unter einigen Sängern, die zur Bildung eines 2. 
Gesangvereines im Ort führten. Die Gründer des Vereines wa-
ren die Herren: Gustav Gebhardt, Albin Zaumseil, Albert Hem-
pel, Emil Wächtler und Otto Geuthner. Der erste Liedermeister 
ist leider nicht mehr bekannt, aber von 1910 bis zum Ausbruch 
des 1. Weltkrieges war es Herr Lehrer Fröhlich. Als 1. Vorstand 
fungierte Gustav Gebhardt von 1905 - 1914. Während des un-
menschlichen Weltkrieges, der über 4 Jahre dauerte, ruhten 
natürlich die beiden Chöre „Harmonie“ und „Liederkranz“. 

Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................

ANLÄSSLICH DER KRÖNUNG VON 
KÖNIG ALBERT VON SACHSEN

VOR 150 JAHREN

TANGO
Fantástico!
Konzerttangos & Tanzvariationen

Eintr i tt :  € 12  |  € 14 |  € 16
Karten:  König l iches  Kurhaus  I  Te l  +49 (0)  37437 /  53 900  
Ö�nungszeiten: Mo-Fr: 10-12 + 14-18 Uhr / Sa/So: 14-18 Uhr
Karten:  König l iches  Kurhaus  I  Te l  +49 (0)  37437 /  53 900  
Ö�nungszeiten: Mo-Fr: 10-12 + 14-18 Uhr / Sa/So: 14-18 Uhr
Karten:  König l iches  Kurhaus  I  Te l  +49 (0)  37437 /  53 900  

touristinfo@badelster.de I www.koenig-albert-theater.de

17. Benefizveranstaltung zu Gunsten der TelefonSeelsorge Vogtland

Gemeinsam mit dem Tango Plauen e.V. widmen sich die
Chursächsischen Streichersolisten der Faszination des argentinischen Tangos.

Lassen Sie sich verzaubern!

MITTWOCH, 7. FEBRUAR 2024 · 19.30 UHR
KÖNIG ALBERT THEATER BAD ELSTER

Ökumenische TelefonSeelsorge
Südwestsachsen
Regionalstelle Vogtland
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

G-Jugend
25.02. 13:00 KINDERFUSSBALL TOUR 2023/2024 Helbig-Halle
C-Jugend
28.02. 18:00 ESV Lok Zwickau - SpG Syrau/Jößnitz
03.03. 11:00 SpG Syrau/Jößnitz - VFC Plauen 2
B-Jugend
24.02. 11:00 Meeraner SV - SC Syrau
02.03. 11:00 SC Syrau - FSV Grün-Weiß Klaffenbach
2. Männermannschaft
17.02. 12:00 SC Syrau - SG Traktor Lauterbach 
24.02. 11:00 SC Syrau - VfB Pausa-Mühltroff Kreispokal
02.03. 13:00 SC Syrau - 1. FC Ranch Plauen 
1. Männermannschaft
10.02. 14:00 SC Syrau - VfB Auerbach 1906 2
18.02. 14:00 SV Merkur 06 Oelsnitz - SC Syrau
24.02. 14:00 SC Syrau - TSV 1848 Flöha
03.03. 15:00 SC Auerhammer - SC Syrau

18.02. 14:00 SV Merkur 06 Oelsnitz - SC Syrau

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Lieber Sportfreund, liebe Sportfreundin,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Dich ge-
mäß aktueller Satzung für den 08.03.2024 um 18.00 Uhr in unser 
Sportlerheim am Waldstadion Syrau ein. Wir würden uns freuen, 
Dich an diesem Tag begrüßen zu dürfen.

Tagesordnung
1. Begrüßung einschließlich Bestellung des Protokollführers
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht
5. Bekanntgabe Haushaltsplan 2024
6. Bericht der einzelnen Abteilungen und Ehrungen
7. Diskussion zu den Berichten
8. Satzungsänderung
9. Vorstellung der zukünftigen Arbeit des SC Syrau
10. Beschlussfassung zum Rechenschafts-, Kassen- und

Revisionsbericht sowie Entlastung des Vorstandes
11. Wahl Vereinsausschuss - Wahl des neuen Vorstandes, Wahl

der Kassenprüfer
12. Bestellung des Wahlvorstandes*
13. Schlusswort des gewählten Vorsitzenden

Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein ein.

Vorschläge für Veränderungen oder Ergänzungen in der Tages-
ordnung oder Vereinsleitung bitte bis 26.02.2024 an Jens Mannig, 
Waldstadion, Siedlung 2b, 08548 Rosenbach/ Vogtland OT Syrau.

Mit sportlichem Gruß
Jens Mannig
1. Vorsitzender/Präsident SC Syrau 1919 e.V.

*Die Wahl erfolgt in der Regel in geheimer Abstimmung. Sollte 
jeweils nur ein Kandidat vorgeschlagen werden, können die an-
wesenden stimmberechtigten Mitglieder über eine offene Wahl 
abstimmen. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden wahlberechtigten Mitglieder erhält bzw. bei mehreren 
Bewerbern, der mit der höchsten Stimmenzahl.
..........................................................................................................

Spiele SC Syrau Tischtennis Februar / März

Nachwuchs
10.02. SC Syrau – SpVgg Heinsdorfergrund 2
24.02. SC Syrau – TSV Oelsnitz

1. Herren 
18.02. SC Syrau – TTV Hohndorf
25.02. SC Syrau – SV Ortmannsdorf
03.03. SC Syrau – ESV Lok Zwickau 2

2. Herren
09.02. SC Syrau – SV Rot-Weiß Treuen
23.02. SC Syrau – SG Jößnitz

4. Herren
02.02. SC Syrau – SG Jößnitz 5

Reißiger Straße 50 • 08525 Plauen • Tel. 03741 146-500 • 
info@vs-vogtland.de • www.vs-vogtland.de  

Wir freuen uns auf dich als Azubi  
 

Pflegefachmann bzw.  
Kaufmann für Büromanagement (jew. m/w/d)!  

 

Details zu den Ausbildungen auf www.vs-vogtland.de.  
 

Bitte sende deine Bewerbung an unsere Personalleiterin  
Frau Schieferdecker, Tel. 03741 146-525 oder gleich an  
bewerbung@vs-vogtland.de.  

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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50 Jahre Männervolleyball in Syrau

Im Januar 2024 wurde das 50-jährige Bestehen der Syrauer Män-
ner-Volleyballmannschaft mit einem gemeinsamen Festessen bei 
ausgelassener Stimmung beendet. Der Beginn des Volleyballspie-
lens in Syrau geht auf die Lehrer der damaligen Schule zurück. Al-
lem voran sei hier Sportlehrer Jochen Hertel erwähnt, der sich der 
Leitung des Volleyballtrainings annahm. Da für ein Volleyballspiel 12 
Männer notwendig sind, reichten die Schullehrer nicht aus und des-
halb wurde nach freiwilligen und sportbegeisterten Männern Aus-
schau gehalten. So wurde das Volleyballspielen in Syrau publik. Da 
die Frauen im Ort den Männern nicht nachstehen wollten, gründete 
sich einige Jahre später, um die heute noch aktive Beate Weigel, die 
Frauen-Volleyballmannschaft. Über den Schulsport in Syrau wur-
de immer wieder neuer Nachwuchs organisiert und oft spielten so 
auch die Söhne mit den Vätern gemeinsam Volleyball. Neben dem 
wöchentlichen Training war aber auch die Gemeinschaft und der 
Austausch untereinander ein fester Bestandteil dieser Mannschaft. 
Unvergessen sind hier Schlachtfeste, das Feiern vom Fasching, da 
das Training immer dienstags war und die Weihnachtsfeiern bei den 
Keglern in Mehlteuer. Da es sich um eine Nichtaktiven Mannschaft 
handelte, gab es nur Turnierteilnahmen beim Lehrerausscheid und 
später bei den befreundeten Vereinen in Jößnitz und Fröbersgrün. 
Unter dem zweiten Übungsleiter, Michael Kreßler, entstand eine ei-
gene Jugend-Mannschaft, welche die Grundlage der heutige Mix-
Mannschaft bildet. Aufgrund von fehlendem Nachwuchs in den letz-
ten Jahren musste nun der dritte Übungsleiter, Marko Seifert, das 
Ende der Männer-Volleyballmanschaft in Syrau vollziehen.

Aus diesem Anlass bedankt sich der SC Syrau noch einmal von 
ganzem Herzen bei Jochen Hertel und Michael Kreßler für die ge-
leistete Pionierarbeit, das Engagement und die Ausdauer bei der 
Abteilung Volleyball!

Da jedes Ende auch wiederum ein Anfang ist, haben die verblei-
ben Männer Asyl bei der Mix-Volleyballmannschaft gefunden. Das 
ist gleichzeitig ein Aufruf an alle, die gern Volleyball spielen und 
noch nicht wissen wo sie das tun können - immer dienstags in 
Syrau bei der Mix-Mannschaft oder montags bei der Frauen-Mann-
schaft. Jeder, jede ist zum Probetraining willkommen.

Von links nach rechts:
Hartmut Goßler, Jürgen Stolle, Gerd Neidel, Jürgen Klein, Udo 
Geigenmüller, Wolfgang Simm, Dirk Lips, Jens Gerbitz, Steffen 
Grohmann, Stefan Hickstein, Andre Lambert, Falk Schmidt, Martin 
Spinnler, Christian Maul, Daniel Uhlemann, Uwe Jakubczyk, Jens 
Hempel, Michael Kreßler, Heiner Hoffmann, Gunter Eckardt. Es 
fehlen Christian Schulz, Rainer Zaumseil, Oliver Forbriger, Fried-
rich Seifert, Jochen Hertel, Martin Langheinrich und Marko Seifert. 
..........................................................................................................

Wir	bitten	um	eine	kleine

Spende!

Gemeinde	Rosenbach
IBAN:	DE40870580003310101010
BIC:	WELADED1PLX

Verwendungszweck:
ZUCKERTÜTENFEST	KITA	SYRAU

							�������	����	���	����	��������������

												

Wofür?	
•	für	das	Zuckertütenfest	2024
Für	wen?
•	für	25	kleine	„Zwerge“	aus	der	Kita	Syrau,
die	bald	in	die	Schule	kommen
Wie	kann	ich	helfen?
•	per	Überweisung	den	Kindern	eine	kleine
Freude	machen

OT Reuth

6

7 8
1

2
3

9
5

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER

MESSENEUHEITEN
eingetroffen
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

„Letzte Hilfe Kurs“ – am Ende wissen, wie es geht! 
Am 23. Februar 2024 um 16 Uhr in der Volkshochschule in 
Plauen
Dieser zertifizierte Kurs vermittelt das „kleine 1x1 der Sterbebeglei-
tung“ und ist für interessierte Personen gedacht, die sich mit die-
sem Thema etwas näher auseinandersetzen wollen. Sie benötigen 
keine Vorkenntnisse. 
Der Kurs beinhaltet folgende Themen:
Sterben als Teil des Lebens, Vorsorge treffen, Leiden lindern und 
Abschied nehmen.
Wenn Sie sich für den Kurs interessieren können Sie sich unter 
www.vhs-vogtland.de anmelden. Der Kurs kostet 12,50 Euro.

Trauercafé:
am Donnerstag, 08.02., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch, 14.02., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
in Bad Elster, Kirchstr. 10
Im Café können Gäste über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie 
in der Trauer nicht allein sind. 

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 14.02., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 07.02., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jah-
ren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der 
Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können 
miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und wei-
nen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforder-
lich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiterinnen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. Alle Ange-
bote sind kostenfrei!

Wir suchen Ehrenamtliche für die Aufgaben in unserem Dienst. 
Sie werden in einem Vorbereitungskurs intensiv auf die Arbeit 
im Hospizdienst vorbereitet. Weiterhin erhalten die Ehrenamt-
lichen durch regelmäßige Gruppenabende, Supervisionen und 
Fortbildungen fachliche Begleitung. Wir freuen uns auf Sie - 
rufen Sie uns an!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................
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0011..0033..22002244  nnaacchh  KKiirrsscchhkkaauu  iinn  ddaass  SSppoorrttlleerrhheeiimm  
eeiinn

DDaass  TTuurrnniieerr  wwiirrdd  uumm  1199..0000  UUhhrr  eerrööffffnneett..
GGeessppiieelltt  wweerrddeenn  22  xx  4488  SSppiieellee  bbeeii  eeiinneerr  
ZZeeiittbbeeggrreennzzuunngg  vvoonn  22    ½½  SSttuunnddeenn  pprroo  SSeerriiee..

DDaass  SSttaarrttggeelldd  bbeettrrääggtt  1100,,0000  €€..

SSeellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  iisstt  ffüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  
bbeesstteennss  ggeessoorrggtt..

SSGG  KKiirrsscchhkkaauu
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WIE FORMULIERE ICH 
EINE KONDOLENZ? 

Auf unserer neuen 
Internetseite fi nden 

Sie Hilfe.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5

Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag 08.00 – 10.00 Uhr

und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1

Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr

Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag  08.00 – 11.00 Uhr

Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
03./04.02.  Praxis Katja Wissing 

 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz

10./11.02.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 

 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau

17./18.02.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch

 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 

www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

02.02.-09.02. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43

09.02.-16.02. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

16.02.-23.02. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229

23.02.-01.03. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43

01.03.-08.03. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Urlaub vom 05.02. bis 09.02.2024:
Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-
worter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 12.02. bis 16.02.2024:
Vertretung:
Frau Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228  
Herr Dr. Rein, 08525 Plauen, Tel. 03741-523247
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung
Urlaub vom 12.02. bis 16.02.2024:
Vertretung:
Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634
Frau Dr. Richter, Reuth, Tel. 037435-5201

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 15. Februar 2024: 
OT Leubnitz Mehlteuer Grundschule & Kita 09.00 – 09.30 Uhr 

Fahrbibliothek am Montag, dem 05. Februar 2024: 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. Februar - 15. März

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
21.02. zum 75. Geburtstag Bernhardt, Wolfgang
Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
28.02. zum 70. Geburtstag Haller, Gabriele
15.03. zum 70. Geburtstag Kandlbinder, Maritta
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
19.02. zum 85. Geburtstag Frieden, Margarete
21.02. zum 75. Geburtstag Hertel, Maritta
11.03. zum 80. Geburtstag Mergner, Sabine
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
19.02. zum 75. Geburtstag Raschka, Johannes
01.03. zum 70. Geburtstag Adler, Monika
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
06.03. zum 70. Geburtstag Hannig, Gerhold
09.03. zum 70. Geburtstag Feustel, Karin
10.03. zum 70. Geburtstag Morgner, Rudolf
15.03. zum 85. Geburtstag Birkner, Renate
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
09.03. zum 80. Geburtstag Stüber, Gerlinde
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
24.02. zum 80. Geburtstag Mosch, Gerlinde
03.03. zum 85. Geburtstag Ruttkowski, Werner

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
wünschen, dann müssen Sie dieser im Einwohnermeldeamt wider-
sprechen und die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 02. März 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 19. Februar 2024.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

StandeSamtliche nachrichten
Eheschließung im Monat Dezember: 

Nachtrag Eheschließung im Monat Dezember

am 16. Dezember 2023
Julian Werner und Jacqueline Werner geb. Weidner,  

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Syrau




